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Das Gelernte aus der 6. Klasse anwenden und überprüfen: 
Einen Erzähltext in eine Szene umschreiben
 1 
Lest die Fabel. Markiert die Abschnitte, in denen der Erzähler zu Wort kommt, grün und die, in denen die Figuren sprechen, rot.
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· Quelle: Sybil Gräfin Schönfeldt (Hrsg.): Das große Fabelbuch für Kinder. Mit Bildern von Monika Laimgruber. Wien, München: Beltz Verlag, 1997, S. 94.
 2 
Wandelt die Fabel in einen szenischen Text um.
Wählt dazu aus der Liste passende Regieanweisungen aus.

Begründet eure Auswahl.

erfreut – neidisch – zerreißt das Netz – Eine kleine Maus tippelt dem Löwen über die Pfote. – reckt und streckt sich, frisst eine Maus – reckt und streckt sich, packt die Maus mit der Tatze – brüllt – beiseite zum Publikum sprechend – überrascht – listig – lacht – heimtückisch – verzwei​felt – weint – zornig
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Die Maus und der Lowe

Eine kleine Maus tippelte eines Tages aus Versehen dem schlafenden Léwen iiber die Pfote. Der Lowe
wachte davon auf, griff verdrgert nach der Maus und wollte sie verschlingen. Da fing die Maus an zu
jammern und rief:

»Ach, groBméchtiger Herrscher und Konig! Was willst du mich denn fressen? Das ist fiir dich doch nur
ein Happs und satt wirst du doch nicht davon. Lass mich am Leben! Ich werd’s dir nie vergessen und
eines Tages, wenn du in Not bist, werd ich’s dir vergelten.*

Der Léwe brummte verdchtlich, denn er dachte: [S]o ein Mausefips! Wie will der mir groBméchtigem
Léwen wohl helfen! Aber er iibte GroBmut und lie3 die Maus laufen.

Bald darauf streifte der Lowe durch den Wald und geriet in das Fangnetz eines Jagers. Er zappelte und
strampelte, um sich zu befreien, doch je mehr er kimpfte, desto mehr verstrickte er sich. Er briillte vor
Waut.

Das schallte durch den ganzen Walt und auch die Maus vernahm es. Da kam sie spornstreichs angelau-
fen und begann emsig, die Stricke des Fangnetzes durchzunagen, das den Lowen gefesselt hielt, und
sie nagte unverdrossen, bis der letzte Strick fiel und der Lowe wieder frei war.



